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Familiengerechte Kommune Görlitz 
Die wichtigsten Maßnahmen (Auszug aus der Zielvereinbarung) 
 

 

 

 

 

55.350 Einwohner 

Sachsen 

  

 Familienpolitisches Gesamtkonzept mit regelmäßiger Familienberichterstattung als 
Orientierungsrahmen für Entscheidungen über familienrelevante Themen 

 Aufwertung des Themas „Familie“ sowie Schaffung personeller Ressourcen 

 Verbindliche Berücksichtigung von Familiengerechtigkeit im Rahmen der Stadtentwicklungsplanung 

 Einrichtung einer zentralen Anlaufstelle für die Anliegen von Familien (Familienbüro) und Stärkung 
der Kooperation mit dem Verein Görlitz für Familie e.V. 

 Verbesserung der Situation pflegender Angehöriger 

 Kooperation mit dem Kreis und Unternehmen an für Familien relevanten Schnittstellen verstärken 

 Einrichtung einer ehrenamtlichen, familiennahen, generationsübergreifenden Tausch- und 
Dienstleistungsbörse 

 Gestaltungsspielräume für Jugendliche beim Aufbau eines sozio-kulturellen Zentrums  

 Ein Informationskonzept zu familienrelevanten Themen – ausgerichtet auf die Bedürfnisse der 
Familien in Görlitz – ist entwickelt, umgesetzt und wird regelmäßig fortgeschrieben 

 Die Arbeitgeberin Stadt Görlitz ist Vorbild für familiengerechte Arbeitsbedingungen und sensibilisiert 
die Unternehmen vor Ort 

 Mit der Görlitzer Wohnungsbaugesellschaft WBG, BürgerInnen und weiteren Akteuren wird eine 
Konzeption zur Definition familiengerechten Wohnens erarbeitet 

 Bestehende Konzepte für die Infrastruktur der Stadt Görlitz (u.a. das Verkehrs-konzept) werden auf 
ihren Bezug zur Familiengerechtigkeit überprüft 

  




